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Aufgabe 28:

Betrachten Sie das Optimierungsproblem

min
√

x1 +
√

x2

s.t. 1 − 1

4
x1 ≤ 0

x1 − x2 ≤ 0

Bestimmen Sie die optimale Lösung x∗ ∈ R2. Ab welchem Wert ᾱ > 0 ist die
zugehörige ℓ1-Penalty-Funktion P1(x; α) für alle α ≥ ᾱ exakt in x∗?

Aufgabe 29:

Gegeben sei das Optimierungsproblem

min −x1 − x2

s.t. −x1 ≤ 0
−x2 ≤ 0
x2

1
+ x2

2
− 1 = 0.

Führen Sie für dieses Problem zwei Iterationen des SQP-Verfahrens durch. Ver-
wenden Sie dabei als Startpunkt x0 = (1

2
, 1

2
)⊤ (λ0 und µ0 können narürlich

bestimmt werden sind aber hier nicht erforderlich) und Hk = ∇xxL(xk, λk, µk)
für das quadratische Teilproblem (Schritt 2 in Algorithmus 15.6).

Aufgabe 30:

Zeigen Sie, dass die Funktionen ϕi : R2 → R mit a, b ∈ R und

• ϕ1(a, b) = min{a, b},

• ϕ2(a, b) =
√

a2 + b2 − a − b,

• ϕ3(a, b) = |a − b| − a − b,

• ϕ4(a, b) = (a − b)2 − |a| · a − |b| · b und

• ϕ5(a, b) =
1

2
· (min{0, a + b})2 − ab

NCP-Funktionen sind.

Aufgabe 31:

Zeigen Sie Lemma 15.8 aus der Vorlesung, also:
Sei ein Problem (CP) mit X 6= ∅ gegeben. Außerdem seien die Funktionen gi,

i = 1, . . . , m konvex und hj , j = 1, . . . , p affin linear. Dann ist das quadratische
Teilproblem in Schritt 2 des SQP-Verfahrens (Algorithmus 15.6) zulässig.

Bemerkung: Aktuelle Informationen zur Vorlesung und zu den Übungen finden
Sie im Internet unter:

http://www2.math.uni-wuppertal.de/opt/NLO/


